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Patientenkarte zur sicheren  
Anwendung von  
Tolvaptan ratiopharm® 

Wichtige Sicherheitsinformationen für Patienten

Indikation „autosomal-dominante polyzystische Nierenerkrankung“ (ADPKD)

Wichtige Sicherheitshinweise für Ersthelfer bei einem aufgetretenen Notfall
Tolvaptan kann eine Leberschädigung verursachen. Leberfunktionstests sollen in regelmäßigen Abständen durchgeführt werden (in 
den ersten 18 Monaten monatlich und danach regelmäßig alle 3 Monate während der Therapie). Die Therapie sollte bei signifikantem 
Anstieg der Leberenzyme unterbrochen und bei anhaltenden signifikanten Erhöhungen und/oder klinischen Symptomen einer Leber-
schädigung abgebrochen werden. 

Tolvaptan kann einen signifikanten Anstieg der Urinmenge verursachen, der evtl. zu starker Dehydratation oder übermäßigem  
Wasserverlust führen kann. Symptome einer Dehydratation können sein: vermehrter Durst, trockener Mund, Müdigkeit, Schläfrigkeit, 
verringerte Urinausscheidung, Kopfschmerzen, trockene Haut, Schwindel, Herzpochen, Verwirrung und verminderte Hautelastizität.
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*	� Für eine bessere Lesbarkeit wird überwiegend die männliche Form verwendet („Arzt“ beinhaltet auch „Ärztin“, „Apotheker“ auch „Apothekerin“ usw.).  
Im Allgemeinen, bei nicht geschlechtsspezifischen Aussagen, beinhaltet „Patient“ auch „Patientin“

Name des Patienten*:

Datum der Erstverschreibung von Tolvaptan:

Name des Arztes:

Name des Behandlungszentrums:

Telefonnummer des Behandlungszentrums:

Wichtige Sicherheitshinweise für Patienten
Tolvaptan kann dazu führen, dass Ihre Leberfunktion beeinträchtigt wird. Suchen Sie Ihren Arzt auf, wenn Sie Symptome wie Müdigkeit,
Appetitverlust, Oberbauchbeschwerden, Fieber, dunklen Urin oder Gelbfärbung der Haut oder Augen, Gelenk- und Muskel- 
schmerzen mit Fieber (grippeähnliche Symptome), Juckreiz, Übelkeit und Erbrechen bemerken.

	
Tolvaptan kann einen schweren Wasserverlust verursachen.

		�  Trinken Sie ausreichende Mengen an Flüssigkeit, um eine Dehydratation oder übermäßigen Wasserverlust zu vermeiden.  
Suchen Sie Ihren Arzt auf, wenn Sie nicht in der Lage sein sollten, genügend Flüssigkeit zu trinken.

		  Für weitere Informationen kontaktieren Sie bitte Ihren Arzt oder Apotheker.

Diese Patienten-Karte sowie eine Patientenbroschüre zu Tolvaptan ratiopharm® sind auf der Internetseite www.ratiopharm.at unter  
„Produkte“ „Behördlich genehmigtes Schulungsmaterial / DHPC -> „Tolvaptan“ zum Download verfügbar.




